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Aemtllcke Verlautbarungen.
Z . l/z56. (2) N r . 12536/V I .

K u n d m a c h u n g .

V o n der f. f. s a m e r a l ' B e z i r k s , V e r m a l ,
tur>g ^albacb wltd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteucr von
den nachbenannten ^ötcuerobjecten ,n der un -
ten angeführten S te l l a r , Gemelnde, in dop«
pelcer Ä r t , und zwar: aufdae Verwal tungsjahr
l83c) , un t , r Doibehalt der wcchstlscitigen Ver«
trägst - Aufkündung drel V?onate vor Ablauf
dts Pachtiahrcß, auch aufd»e Dauer clncb<wll-
le in Jahres unter der gle'chen Bedingung mn
dem Bedeuten, daß durch Unterlassung der Äuf-
kündung der Ver t rag wieder auf ein weiteres

I l l hv nneucrtwcrdc, nut 3nde desVerwaltur>q<!-
jahres l 8 ^ l jedoch vhne vorhergegangene Auf -
l ünd l l ^g zu, erlöschtn habe, dann auf drei
Jahre ohne Bedingung dieser Aufkündlmg
versicigerungsweise »n Packt ousgebolhen u.il>
dle dießfäciige mündliche V t i sicigevuna. / bei
welcher auch dle nach der hohen Oübermal»<3ur-
rcnde vum 20. I "n> 1 8 ^ 6 , N r . i Z g ^ ö , ver-
faßten und mn d>'M Vadtuin heleglen schrlft»
lichen Offerle überreicht weroen sönnen, wenn
e5 die Pachllusilgcn nicht vorzllhen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Verfteigerung
dem s. k. Gefallenwachurt^rlnspector in G o l l -
schcc zu übergeben, an,dem nachbenannten T a -
ge und Orte werde abgehalten werden.

Ausvufspreis für
Bei der lödl. ^

Tll? die ^ t a d t - Wein. Weinmost

und I m Bezirke Am Bezlrtsobrlgkclt Obstmost, s. 25 Fleuch

^ ... zmchlag V. 1>>ei!,

^ ^ ^ ^ ««««_««_»« «______„̂ ___ ' ^ ! ^ ^ ' ^ l k ^ '

22. October !
! Gottschee Gottschee lL33 Vormit- Gottschee ^6Z7 I o / o5 ! 26
' tags um 10

! lfünftausend fünfhundert

Den ;ehnlen Thei l dieser Ausruf5psk,se
habfn tie münNichcn ^lci lanten l>or dc".- i^cr-
sieigerung als Vad ium n l erlegen, dip'schlift«
lichcn Offerre aber würden, wcnn fie lnchl
mi ldem loorccenngcn Vad lum belegt sind, u n -
herückfichtlgt bleiben müssen. — Ucbriaen5 f c n ,

Z. l/!ä6. (2) il̂l Nr. iß5^.
Nr. iẐ ,/.i.

K u n d m a c h u n g
wegen V e r l e i h u n g der e r l e d i g t e n
P 0 ss ln c i st e rs s! c l lc zu (̂  2 0 r n i x 2 2. —.
Zur Btsetzung der mu letztem December in Er-
ledigung kommenden Slclle cmcs k. k. Posss
mcistcro in <^? '̂snix2n (im Görzer Kreise) n'ird
in Fl.'lge Auftrages dcs hochlöbl. k. k. Landes-
gubernium5 vom H. l. M . , Z. 2 i o i 5 , der Con«
curs bis letzten October l. I . mtt dem Vemer-

lien ^ie sämmtlichen Pachtbldmgniffe sorrohl
be« di.srr Eaincral - Bezirks - V c:n a l lung , als
bt» dem cbgldachrcn GrfallentvuchulUcrlnsrlc'
tor clrgesehen lvcrden. — K< K. ^amera l -
B ^ ü k s - V c ^ v a l t u n g Lalbach am n . October

ken atlsgi,'sch,i?ben, daß d,e Bit twerber ihre
gehörlg dosumcntirtcn Gesuche, in welchen sie
sich über Al ter , Kenritnissc, Moralität und
Vcrmögcnsumstande legal auszuweisen haben,
innslhalb der rbennngescftlcn Frist bei dieser,
küsscnläl'.dischen Obcvpostvclwaltung cinzu-
rrich?n babcn. —» Dic wesclitlichcn Bedingnlsse,,
u:ttcr roclchcn dies' Postmeistcrsslclle verliehen
lri>d, sind ft>lci."ndl': 1. Der neu eintretende
Poslnnsier in <I!? l̂ ni7.?.2 hat das ausschließliche
Rccht und dle Vcrbindllchkcit, vom Morgen
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des , . Jänners i83g angefangen, alle k. k.
Br ief - und Fahrposten, so w»e Staffelten,
dann alle Couriere und Pr»vatrelscnde mit
Extrapost gegen Bezug der jeweiligen gesetzlichen
Rlttgedühren in der höhern Orts vorgeschriebe-
nen Zelt auf die zunächst gelegenen Poststauonen
zu befördern; dagegen aber von dort dle allen«
falls vorsindigen leeren Aerar,alwagen mtt den
rückkehrenden Pferden unentgeldllch auf die
eigene Station zurückzubringen. — 2 Der»
selbe hat d»e Expedition der Bnef» und Fahr-
posten persönlich/ genal«, treu und schnell zu
besorgen, und deßhalb «mPosthause ein eigenes,
gegen Feuer und Einbruch sicheres Vocale zu
halten. — 3. So lange del Postdienst alldort
keine größere Ausdehnung gewinnt, so ist der
Postmeister verpflichtet: l») SechS taugliche
Postpfcrde nebst den dazu gehörigen Geschirren
und Slallrcquisiten; ii) linen gedeckten vier,
siylgen und einen ungedeckten Wagen; c) zwei
ornnäre Wägelchen, und ci) zwei Staffettcn-
Toschen immer im guten, dienstlaugllchenStande
zu H.Uten. — H. Dl.e gegenwärtig festgesetzten
Distanzen zu den nächstgelegenen Poststationen
betragen: von (^Ll- l i i^a nach Wippach 1'/4
Post, von t^errnxxH nach Görz l Post, wor»
nach die Rtttgebühren einzuhebcn sind. — 5.
Wcnn in der Folge die Distanzen anders be»
mcsscn, elne Zwisvcnstation errichtet, die Sta-
tion (^xornl'/.x3 nach emem andern Orte ver-
legt oder ganz aufschoben werden sollte, kann
sich der Postmeister cmer solchen Maßregel nicht
widersetzen und kcmrn Anspruch auf irgend
einen Schadenersatz, oder sonst wie immer ge-
artete Vergütung machen. — 6. Der Post-
meister bezicht vom Aerar, außer den gewöhn«
lichcn Nittgebühren für alle Aelarial « Ritte,
jährlich 200 ft. in monatlichen Raten, ist^aber
verpsilcht^t, — 7. für die genaue Erfüllung semer
Oblicgenhctten eine Dlenstcaunon entweder in
Barem, ooer nudelst emer Hypothek von 2c>o ft.
C. M . längstens bis l . December l . I . zu er-
legen. — 3. De Postmeister und dem Aerar
wird das Recht einer yalbjähngen Aufkündigung
ausbe^ungen. — 9. Alle mit der Verleihung
dieser Post verbundenen Kosten hat der nel«
eintretende Postmeister zu tragen. — Die de-
tailllrten Eomractsverbindlichketten können bei
den k. k. Oberpostverwaltungen zu Venedig,
Laibach und Tnest wahrend den gewöhnlichem
Amtsstunden eingesehen werden. — Von de,
k. k. Oberpostocrwallung. Tricst den 10
September läätt.

Z. l/.5cj. (2)
A n k ü n d i g u n g .

Von dem k. k. Karster Hofgestüttamte
wird hiemit zur allgemeinen Kenntn ß gebracht,
daß bei dem Umstände, wo die Hafer-Slcher-
stellungs?Verhandlung vom l . October l639
nicht ratlsizirt wurde, in Folge hoher Anord-
nung des hochlöblichen k k. Oberstallmeister-
amies äclo. Wien den 6. October l . I . , Z.
37Z0, der für das k. k. Karster Hofgestütt im
Verwaltungsjahr i63g erforderllcheHaferbedarf
beiläufig von 1200 n. ö. gestrichenen Metzen,
im Wege einer neuerlichen öffentlichen Concur«
renz, jedoch mit Beseiligung der3«cltatlon, unter
nachstehenden Bedlngnljsen werde beigeschafft
werden, und zwar: , . Muß der Hafer voll«
kommen trocken, nicht genetzt, oder gewässert,
vom Glaube rein, dickkörnig und mit keinen
andern Früchten vermengt, nicht dumpfig, ohne
widerlichen Geruch und jeder gestrichene Metzen
im Aouo , Gewicht wenigstens /»3 Pfund schwer
s<yn — 2. Hal die Emlieferung in der eben
bezelchneten Qualität in folgenden Terminen
zu geschahen, und zwar: nach L l v p , z a , vom
12. bis m t̂ Ic>. November i626 , 2)00 Metzen;
vom , . December i933 bis mit »H. Jänner
:6 )9 , 220a Metzen; vom 14. Jänner bis mit
28. Februar , 8 ) 9 , 2000 Metzen. N a c h
P r ö s t r a n e g g , vom 12. bis mit 3o. Novem-
ber l838, 2000 Metzen; vom i5 . December
l3 )8 bis mit l^.Jänner 1859, 2000 Metzcn;
vom i5 . Jänner bis mit 26. Feb'uar i33cj,
ibc>« Metzen. — 3. Hat der Lieferungsüber«
nehmer das betreffende Quantum bis auf Or t
und Stelle aufeigene Rechnung zu überführen,
und wird nur jene Quantität als abgeliefert
betrachtet, welche dem k. k. Hofgestüttamte
qualilätmäßig zugemessen wird. — 5. W i rd
am 25. October i 8 ) 3 bet dem k. k. Hofge»
stüttamte, und zwar »m Orte Adelsberg bei
dem löbl. k. k. Kreisamte, um die zehnte Vor«
Mittagsstunde über vorstehende Quantitäten

' die geeignete Verhandlung vorgenommen wer,
; den, zu welcher jeder üieferungslustige semen
5 Preisanboth auf einzelne genau zu bezeichnende
1 Parthien, oder auf das ganze Quantum, schrift-
- lich oder versiegelt, entweder am Tage, der
l Verhandlung zwischen 9 und 10 Uhr Vormit-
. tags zu überreichen, oder binnen der voraus«
l gehenden 6 Tage dem k. k. Hofgestüttamte
: einzusenden oder zu übergeben, und zugleich
. zur Sicherstellung deS k. k. Hofgestüttamtes

eine aus dem Prelsanbothe und aus dem zu n
Erstehen veabsichtettn Quantum nut ioPercent
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mitfallende Caution entweder im Baren oder in
f. s. Schuldverschreibungen nach dem letztbe»
kannten Wiener Börsecourse, oder mittelst Hy«
pothekar - Instrumenten, gegen amtliche Be«
statlgung um so gewlssec beizuschlleßcn habe,
als später, nämlich am 25. October ,323 nach
dem Schlage der zehnten Vormlttagsstunde
emgereicht werdende Prelsanbothe, oder solche,
welche nicht mit der vorgeschriebenen Caution
versehen sind, ganz unberücksichtlget werden
zurückgestellt werden. — 5. Nach beendeter
Concurren; - Verhandlung werden enen Lle-
ferungslustlgen, deren Anböthe ntcht annehm-
bar befunden werden, die eingelegten Cautioner!
sogleich zurückgestellt, und diejenigen hingegen,
welche die Mlnbestbiclher einzelner Parthien
oder des ganzcn Quantums verblieben, zurück-
behalten werden. Die Bestimmung dieser Eau,
non soll darin bestehen, daß das k. k. Hofge«
ftüttamt, im Falle der Lleferungsübernehmer
zur gehörigen Zelt die erstandene Quantität
,n der festgesetzten Qualität abzuliefern unter-
lassen sollle, in den Stand gesetzt werde, die
abgängige Quantität auf Kosten u^d Gefahr
des Llcfcrungsübernehmers herbeizuschaffen,
und hat Letzterer im erforderlichen Falle das
k. k. Hofgestüttamt auch mit seinem anderweiten/
wie immer Nahmen habenden Vermögen schad-
los zu hulcen. — 6. Sollte der v ,c f t run^-
übernehmer die baldmoglichste Ucberfommung
seiner eingelegten Caution beadsichten, so
N)ird demselben gestaltet, statt der Camion uon
dem übernommenen Haferquanmm ,o Percent
in numrg gegen Empfangsbestätigung einzu-
liefern, welches »a percenl^e Quantum, oder
dle Caution ,m Baren, in k. k. Staatsschuld«
vcrschreünmgtn, oder in Hypothekar - Instnl -
menten/ so lalige von dem k. k. Hofgcstütlamte
aufbewahrt w«rd, bis die betreffende Hafcrpar.
thle vollkommen eingeliefert lst. — 7. Der
MlNdestdicthcr einer oder mehrerer Panhicn,
oder des ganzen Quantums, wird zur Elfüllung
seiner Vcrbllidlichkeit sogleich bei der Uebergabe
ftlnes schriftlichen versiegelten Offertes ver-
pflichtet, das k. k. Hofgcstültamt hingegen
erst dann, wcnn nach Verlauf von längstens
,4 Tagen die hohe Natlsizirung von Seite des
hochlödllchen k. k.Oberstallmelstcramtes erfolgt.
W i rd diese Ratlfizn'ung verweigert, so wirt
auch der Mindestb,ether unter Rückstellung de»
eingelegten Cnltlon seiner Verpftlchlung ent-
hoben. — 6. D,e Emlieferung c»ner über,
liommenin Hafcrparlhle kann blimm des be-
zeichneten Termines ga»iz o ĉc theilwelse ge
schchen, und veifprlchi das k. k. Hofgcstüttam

die bare Bezahlung jedesmahl nach Maß der
erfolgten ganzen oder thellwelsen Elnlieferung
dergestalt zu leisten, daß der Clnlicferungsüber-
nehmer m,t Zuversicht darauf rechnen kann,
sogleich für jede eingelieferte Quantität sein
Geld gegen classcnmäßig gestempelte Quittung
zu erhallen. — g Das 10 percenilge Hafer»
quantum, welches ein Lllferungsüdernehmer
als Caution emgellefert haben sollte, wild nach
erfolgler gänzlicher Emlleferung der zu liefern
übernommenen Parthle bezahlt werden. —
10. I m Falle als zwlsch.n dem Lieferanten
uno dem k. k. Hvfgcstültennte in Bet-css der
Qualität ein Zweifel entstchlN wllte, hab.n sich
beide dem Au^spruchc der, dein'Ablieferungsorte
nächsten k. k. bczllksobrlgkcil, welcher m
diesem Falle der schriftliche Contact zur
Einsicht mitzutheilen kömmt, zu unterziehen. —
11. Endlich wird der Unternehmer einer oder
mehrerer Haferparthlen dcn classenmaß'gen
Slämvel zu dem, dem k. k. Kanter Hofge«
stültamle zu verbleibenden Contracts« Elem«
plare beizubringen haben. — ,2. Wogle e,n
oder der ander« lleferungslustlge vor dcr öon«
currenz,Verhandlung nähere Nufkläru.igen
über vorstehende Bedingnlffe elnhulrn, so
hatie sich derselbe, mündlich oder schriftlich,
,m letztern Falle jcdoch mittelst franklNer
Bclrfc, an da5 gefertigte f. k. HofgestütlaMt
zu wenden. — klppiza am IZ. Ociober ,656.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i4^»5. (3) Nr. 2594.

E d i c t .
Alle jene, welche zu dem Nachlasse des am

3,. Juni i956 zu Dodr uza Nr 7 verliordenen
Ganzhübleri Johann Plimz cincn Anspruch aus
waä immer sur eiü?m Ü êchtsgrunde zu machen
ge?cnkcn> habcn srlbe» bei dcr dicßfasls c>uf den
»a. November I. I . Nachmittags 3 Uhr hieramls
alidccaulnce» Ainneldruigs « und Abhandlungo«
T^gsahung so gewiß anzumclden und geltend dar«
zuthun, rvidrigcns sie sich die liachtheiligen Folgen
selbst zuzuschreiben haben wevden.

K. K. Bezilksgerichl der UmgebungenLaibachs
am 6. August >Ü53.

Z. ' ^ 6 . (I) Nr. " " ^ „
lz d z c t.

Von dem k. r. Bezirksgerichle der Umgebun-
> gen Lciibacks wird hiemit bekannt gemackt: Es
- scy in dcr Erecutionss^cke des Herrn Kaspar Kan»
: ducscd, wider Anton Kumar von Mansch, wegen
, schuldiger 566 st. ĉ. 5. c., die executive Ieilbie«

thung der, dcm Orecuten gehörigen, mit erecu-
° tivem Pfandrechte belegten uno gerichtlich auf »55
' ft. >a kr. geschätzten Fährnisse, alä: 2 Kühe,
l ein mit Eisen beschlagener Deichselwagen, i
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H)fcrd, ! Ste^erw.'gerl und mel-rervr ande»
rer Hauscinrichlungsslücke, bcwiliiaec, und deren
Vornahine auf ten Ü. und 22. October und 5.
November l. I - , jede^i^^l Vormittags um c,
Ubr in d,,-m H^u!'c dcs Erccucen zi, Waitsch mit
dcm Beisätze ande» ̂ n'iu ivor^en, d î?' icne >^fand.
stücke, die dci ber er^<li uüd zweite,» Feilbicthunq
ulchc n'eiugsicns uind^n 2ä,ä^ung^,ve>ll> an Mann
gebracht lvcrden könncen, bri oer dritte» c>uch UN'
tcr delnsclben hintangeqeben werden würben.

Laibach a,n 9. October »8^^
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fe'lbiecbung ist

kein Kcllisiusiigcr erschienen.

Z. '455 (.) " N ^ i465.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ggg ob Podpelsck'
trist» hiemtt bekannt gcinachl: Oö habe über A>»»
suche» des Atidi'caK Sä)l>cbrr ur^ über vorciuö»
gec;at,gelic Olbodung üdler B^rm^cn^cb^hrung,
feinen Sohn Lorcnz Scdlicbcr, lnu^eluem junger
SchusHa rc^n Schiroufche. cilä Verschwender ;u
erklären, und ihn wieder unter die väterliche Ge?
ir^l t u-riL Bert l t iung rückzustellen bcfundcn.

Bezirksgericht Egg ob Po^pelsch ^m 4. Octo«
ber i.'^Ü,

Z. 2460. (2) Nr, l5)̂ '̂ >.
G d i c t.

Von dcm Bezivtögcrichte der Hcrrs^aft
Schncebcrq irlri? hiemil 0e»i (Zrben d.ö ve, st^i-dc.
nen T.c>dul^lglciudlge,ö lH)»or̂  In'ichar ro» Hil»
tcmll, bc^nntgeinacht, d>ls)n,.ül l^nco zu>n (S n-
pf^inge tei>, rom Bc>rthcl,n.i Nulc f von (Hroßob-
lack, auf Löschn.>g lV-r, auf ?cr zu Großcblack
liegenden, der Herrschaft NaDllschcg 5nl> Ncclf.
Nr . 2n, Urb. Nr. 27 kicüsi^rcn, vorhin Mc>l-
lhäuö Modizschcn H^ldhube. zu Ounsicn tcs Ge>.'rg
Iniichar hallenden, lotuküluli» eingebrachte»: Gesll'
chcs einen (Zurcnor ^c! üunc uclnn> in der Person
des Matthäus Inlichar von Hüccinu aufgestcüc
habe.

Bczirlsgcricht Schnccberg am 7. Scplcni.
bcr '653.

Z. 1444. (5) Nr. 5o2.
E d i c t .

' Von dcm k. l'. Bezirksgericht? Veldcs wird
bekannt qcmocht: Es sey über Ansuchen des S i -
mon (^ulpanz von Kersä,'?ovf, curch scine», Bcvoll«
macht,glcn Valcnl in^ Suppanz, gegen Simon
Starre von cben^ort, wegen auö dcm Urtheile
vom 3. I l n i i ^ 2 4 , Z , 253, schuldigen 7Uo ft.
sammt NMhliverdilidlichl'eiten, in die executive
Feilbicthung der, dem lchtcrn gehörigen, der
Herrschaft Velocö 511b Urb. Nr . »23« dienstbaren,
geriä'iüch auf 72Ü ^ft, gcsHähtcn Kaische Haus.
Nr . 2^ zu 5<crschd>.'rf gcroilliget worden; zu deren
Vornahme man drei Tagsahungen, Dämlich auf
den »4.. November uni)^ »4. December iLZÜ, daun
,4, Iänncr 1HZ9 in Loco, der 3teal,ität, jedesmal
ron 9,bzs i2:^^v> frnh mu dem Beisätze angcord-
ne^ hat, daß.iie.gcöochte Kaischc, falls solche
bti der Tagscchu»!g nicht über
oder um dcn Achatzungsnerlh angebracht werden

könnte, bei der dritten und letzten Feilbicthung
auch Urne,-dcmsclben hmtangegeben werden würde.

Der Grundbucha,,»tract, das Schahungsplü-
tocoN "no die ^lcitation^bedingtiisse können i«
diele, 5i.n>zlei zu den gewöhnlichen Amcöstunden
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Velocs mn ,c>. October
,U5Ü.

Literarlsche Anzeigt '
Z. lZ52. ( l )

3?ei
v- Mode's Witwc lind Bralimüller

in W i e n , am Graben N r . i>44 ,
ist so eben erschieneil, und daselbst, so wie, in

^albach bcl J g . Gvlcn v-Alciumayr,
zu h a b c l ^ :

I I . Bandes, erste Abtheilung
von

Zimmerl's Handbuch
der allgemeinen

Gerichts-
und

Concursordnung
und de»

allgemeinen Gerichts - Instructions.
iiieulUe bedeutend vermehrte Allftagc.

Herausgegeben
von

Dr. Ignaz Hoffmann.
gr. L. ^re is d.s l . Bandes in 2 lU'lhcilung/n. 54

Bogen stark. 2 ft. 4a lr . (5,. V)^.
Wer es vorziehen soNte, dcn Betrag für beide

Theile seg!e'l d zu erlegen, erhält daö Werk, aus
mehr als >on Bogen bestehend, und mit Nachtra-
gen rcr, bis znm Tage der <Zrsä)einungcn hcrauö«
gcsonimencn Verordnungen erganzl, uin den b>lli,<
gen Prciv von 5 ft. lZ. M Sobald vom I I . Band
die crstc Ablhcilui'g erschienen ist. hört diese Ver»
günstigung auf, und eü tritt ter erhthte Latcn«
preis ein.
Zerncr ist erschienen die 7. und 6. L i e f e r u n g

des Grafen Barth-Barrhenheim:
D a s G a n z e

dcr Oesserreichischen

politischen Administration
mit vorzüglicher Rücklicht auf dag

Erzherzogthum Oesterreich unter der Enns.
I n systematisch.geordneten Abhandlungen.
Die 7le und ttte Lieferung enthalten die Fort^

setzung der ^tcn Abhandlung von N i . Ocst. Donn.
liicalgüttrn und dem Bauernstände, und die llte
Abtheilung von dcm N i . Oest. Muln'cipallvcscn
und de:n Vürgcrsiande.

^'rcis jeder Lieferung 46 l'r.
Die nächstfolgende Ite, Lieferung enthält ten

Schluß tcü I. Bandes.



Anhang zur Naibacher Arttung.
!, M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n z u L a i b a ä i i m ̂ a b r e j H 3 H «?asscrsta„d am Pe.>el
^ , , ^ , « „ , „ , ., « » v u ^ , » „ , ^ ) « y » r ^I^c?. ^ ^ ^ ^ der E!M!n,„dl!»5

« « Ü ^ " _^m^___ ! Th^lnomeier ^ , Witte cunq GruI>cr'sche,'Lm,«!

l ° « l! Früh Mittag Abends! Früh Mitta^AbendS ! ^ h Mittags Äbl^7 ^ ' " ^ 7 " ? " ^ l ' ^ ' T ^ " !

^Octb. io.sH?i 6,5 27 6.5! «7 6,0«!- 5 — i I _ ^ ^ ^ ^ , ^ s, heiter ZslMerl - ' V ' '6 o j
z . ! i l ' i 27 5.^27 5,427 4 2l — ä — »^ ^_ ^ ,,,NedcI s.heiter f.heneri - 0 6 0

, 12. ,7 2.4 ,7 ,,5 27 o,ä^— V —. ,3 ^ »c> Nebel-' f hcilel,' s.hciler ^ > o 7 o
, »3. !«7 0.^ 27 o.ä 27 ' ^ ! ^ - ^ ^ ^ - - 7 Neqen lr i ,b Rec,en 1 - 0 7 0
. »4.> 27 2,0 2f 5 ,227 ^ 5 i ^ , " " 6 — 5 2chnee< Schnee Schnee, - 0 2 0
, , 5 . ,27 3,0 27 2.4 27 ,«'t> — Z — /2 ^ . 2 irrüb ! schöl, s.heiter, f 0 2 0
, 16. «7 2,6 27 5,4 27 ^ 9 . — l -— , ' . ! . ' " l ? !')'ebel l schön s trüb ^ s » 4 c,

Verzeichnis
d e r N a m e n s - und G e b u r t s f c s t - G r a t u l a n t e n ft^ ^^s Mil i tär jahr i35y,

welche zur Unterstützung dcs httsMn Armen - Instituts Wünsch - Erlaßbillets
gelozet haben<

Se. fürstlichen Gnsd<n d<r Herr Fürstbischof in
kaibach.

Herr Joseph S k h n l , Vajo« von Prinz Hoh«n»ohe
Infanterie.

„ Or. Max, Nurzbach 5eniop, f«mmt G«ttinn
«> Familie,

, Anion Echmidt, 8. f. C « m , « l . Venvsttgs.-
Itechttung« - Revident.

„ lProscssor Nathan, somwt Oem«hlmn.
» Gubcrn. E.c»el5r v. Frad<nek, ssmmt F«milie.
^ Anton Ritter ». K^izbeez.

Krau Cordula Mulle.

^cljcichniß 3er hier verstorbenen.
D en 10. I c l « b e r l 33z.

Dem Herrn Bernhard Klobus, erst,« Magi-
strats . Nach. sein 5err Sok« Franz, Mediziner
im 5. Jahrgang», »lt 25 Jahre, in bet Polanauor.
siavl Nr. 26, am Nerv,nschl.,g, ills Foil,!» der Frai-
sen. — Elisabclha Waltenbach, pensioniere 2sufl>h?»S.
Witwe, all 6 l Jahre, in der Seadt Nr. l l 2 , <n
der Auszehrung,

Den 13. Mäna Sorre, Dienstmagb, alt 25
Jahre, im Civilspital Nr. t , am Nervensieb,r.

Den 15. Dem Barlbolome Ier ina, H«u«te»
sitzer und Aufleger,' sein, Tochter Johanna, alt 2
Molli?l?, in der Tyrnnuvoljladt Nr. 30, an Fraisen.
— Maria Polerbin, HüblerS-Tochter, alt hu I a h .
re, im Civilspital N<> <, an de« Wassersucht.

Den i6. Franciska Slamm«, Dienstmagd,
»lt 30 Jahre, im Civilspital Nr. 1 , am Zehrsieder.
^ Maria Laser, Näherinn, alt ,8 Jahre, in der
Nprnau-Vorstadt Nr. 6 1 , «n der Lnngensuchl.

I m k. k. M i l i t ä r , S p l t a l .
Den <o. Paul Elias, Grenadier^Corporal d«s

Lrzh., Franz Ferdinand d'Este I n f , Reg. Nr. I 2 ,
»lt, »3 Jahre, an ber Wassersucht.

Herr Ign^z Kummar, k. k. Pr«»mz!<,l-StaatSbuch:
h"lt?r, sammt Gattinn et Familie.

» Philipp Jacob Wallanb, Handelsmann, sammt
Flau.

» Ignaz V,lnb«chtr.
Flau Iosepha B««nl,'«cher.
Herr M«nin Calcich.

«- Domderi Pauschek.
y I . F, Wl,H««.

Frau Am«lie Graf, Witwe.
H«r Simon <3hrischanegg, jub. k f. Oberberg«n»l<t

Assessor u«t» Bergg,<ichts ^Subflitut.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. , ^ 5 . l l ) Nr . 2 7 B .

Z d i c t.
Von dcm Bczirkegelichte 3es HesZogth«mi

Gottscdee wir? hiemit assgemeii, dekaunt ge,n»cht^
Es seye auf ?l,,lange» des Mathias Staudach«
von Licvlenbach, in oie executive Feilbiethung her
zn 3icdtenbacd Nr. »4 liegenden, bersits auf 4«,
ss. 3c> kr. geschätzten, dem Mathias Skibar v«n
Licdtendacb gehörigen HudcnstHlität samml ^ » ^ «
nisten, wegen schMiger 4.« fi. c. ». 5. gewill igt^
und wegen B o r n H M t derselben eie Tags^yunzeii
auf den 2a November". ?c>. December l. I . unk
22. Iänn t r k. I , , jederzeit Bormitlags 9 Ubr i«^
Loco der Realität mit tem Beisahe angeordnet
worden, daß falls liese Realitäten rr«ler bei der
erslen noch zrreilen Ic-ilbietbu'ig um oler über
den Schatzungswerth . . Mann gebs^Dt rrerden
könnten, selbe bei Verdril len auch Ultter der
Schahuna hmtcmyeheben rrerden.

Bez>rksgfl.icht Gotlschet am <«. October «553.

Z. ,äch. s.)^ ^ Nr. » ^ .
Von dcm Bez>rk5gtr'chte des Herzogthumt

Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Es seye
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Hnl Vorname der, van dcm Magistrate zu ?co.
d^?i, m i t t ^ Beschcie« uom 21. Aliguj^l c. I . , Nr .
^26, beivüNgi^n ^eilbicthung der, dein Disliiaä
^ l a ^ in Mmergras gehörigen Rcalital!,'!'., »vegen
bcm Hranz Umfahrel in Klagenfuit schuldigen äo ft.
E. M . ĉ . 8. c., cie Tagsahungen auf 2en 22. Zio°
vemkcr, 22. December l. I . und 2ä. Jänner k.
H. Bl.'r>i',!ttags l i ,^ ^ ^ ^ i „ ^ca der Ne^lität
w,it dein Bejahe bestiinmt worden, daß, Fallä
diese Realisten weder bei der «rsten noch zweiten
Fcilbicthung uin oder über cen Schähungöwerlh
«n Mann gebracht wer.en könnten, selbe bei der
dritten auch uncer der Schätzung hintangegeben
werden würben.

Die ^itationsbedingtusse, das Gchahungi«
tzrotocoll uno dcr Grundbuchs'Gxtract tonnen zu
ben gewöhnlichen ^an^leistunden Hieramts einge«
fchcn wcroen

Bezirksgericht Gattschce am »2. October »636.

Z . ^ 7 6 . (.) 3lr. 2572.
G d i c t.

Bon tem Bczilksglrichte dei He,l<»gth"mz
Gottschee rrird hicinil allgemein bekannt gemacht:
Gd seye auf Ansuchen dei Ancreaü Ratschitschvcn
Gctlfckec, al» Bevollmächtigter deä Han^un,^v«
Hauses Männer und Nagel von Klagenfult, in
die executive Fei>ieihung 5er, ?«m M^th. Schlei«
mcr von GaMckee. H.'U» N». 70 gchor^en, b̂<
reils auf 267 f l . gerichtlich geschälte» Realnäl««
und Fahrnisse, wegen schuldigen ;55 ft^ 17 kr.
E. M . c. 3. c. gewisliget, uno lvegen Vornahme
lölstlbcn die Tagsatzui^gen auf den 2 l . Z^vt lnd«^
2». December l. I . vn2 2^. Jänner t. I , . jeder«
z«lt» Vormittags 9 Uhr allhic» mi l dem Beisätze
bcstimnU l^orLen, oah diese Realicäten und Fahr»
nisse, f^Üs sie l^cdcr hci der ersten noch zweiten
Fcildicchung um oder über d«n Schähungswlrlh
an Mann gebracht werdcn könnten, selbe bei 5er
dritten auä) unter der S^'cihung hintangeglhen
wilden würden. ,
^ . Bo^ i i ksgc^ j Gottf^ ee am 2. September

,»ch' ^j-^-I—^z.>!.^~—, — — — — ,

U ' ^ 2 . ' . M ^ . ^'.. ' Nr. 559..
. . ^ . V f n f^u,,HMWW^ichte Ha.-l'bclg wlrd in
dej 'Wc'c,utl^s7aVW^U' Mach. K o c r o l , wl3e,
Vj7^2el P^s^o 'u , wcg^l f^MRgen 3,5 st. 45 tr.
«. ^.' ?.,/dls ^Ubiethun^ Hek^e ' " . lehtcren ge"

bittisidaven, auf 7^" st. ,5, kr, ge-richtiich ^esch.iy»
tcn ^ Hub.-in Wclsku bewlNiqet. uno cazu der
«5. November, 20. Oecember l. I . und 2 l .
Innner ,KZ9, jedesmal Vormitcans von 9 bis 12
Uhr in tzocv Welstu <nit dem Beisatze bestimmt
lvordcn, daß diese Realität bei der ersten und
zweiten^ .'Feildiethullg6tagsatzung nur um den
Schätzungvwerth, od^ darüber, bei der dritten
aber auch unter der Schätzung HintanMeben
lr i rd. ^ "

Der GrundbuchseNr.ict dleLicitatl^nZdeding-
nisse uüö dai> Schäzungöprl)tocoN tönncn hicrorcH '
eingcschen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 2o. Scptcm^
bcr iÜ5U.

Z. '46Ü. (») , I Nr. 2 l«y.
<3 > i c t.

Vom Beiirtsgerichte der Herrschaft Freuden,
thai wird hiemic bctannt gemacht: Ei> habe über
Aüsu^en dcä Herrn Dr . Johann Albert PaScali,
üurator des Georg Aottnig'schen Verlasses, we»
gen aut ocm Urtheile cl^o. 7. Februar !Ü5L, in
deu Georg Kottnig'schen Verlaß schuldigen »o«>
ft. sammt Zinsen und Kosten, in die executive
Feilblethung der, dem Mart in Pclcln gehörigen,
zu Oberbresooiz liegenden, und der Herrschaft
Ireudeiuhal «"^ Urb. Nr. 3» dienstbaren, ge»
vichtllch auf »237 ft. 40 tr. geschätzten ^ Hübe,
sammt Kn» unü Zugthör gtwiüigrt, jl,r Vsr»
nähme derselben ad«r di« K Felldiechungstagsa^
jungen auf oen 3o. October uno Z. December
l. I . , dann »0. Jänner ' 6 ) 9 , jedesnial frül)
«on g bls 12 Uhr >n Loco Oberbresoviz ,nit dem
Bcisa^e ang«o»on«t, daß diese V4 ^?ub? bei cs»
,rften und jlutlteu Ieilbielhungötagsatzung nur
um oder über bcn Scha^ungslverth, bei der
dritten aher auch unler deinsclbcn hintangegedcn
lveroe.

Hievon »erde» die ssaustustigen mit 3km
Biisahe in di« Kenntniß gesetzt, daß daä Schaz'
zunguprotocoll, der Grnndbuchsextract und die
Li,cilatlonöl?eüinHüiffe täglich sowohl hicramis, a l i
auch letztere k«i dem Hcrrn Verlaßcuralor D r .
Johann Albklt Psöcüli m Laibach eingesehey
weld'N tonnen.

Bezirksgericht Ireudenthal am 20. Scptem»
ber »ttöä.

Ä. ,46g. (^) ' I . ' N r . .9Z7.

Vom'Bezirksgerichte der Hc^schaft Frcuden«
thal wird hicm,t bekannt gemacht ^ Es habe übcr
2ll>sucden des Herrn Dr, Johann Albert PaScaU,
(Jura-tor dcä Ae^rg Kottnigs.hen BerlaN'ev, e in.
v«;Kä'ndlich mit den großjährigen Sshsinteressen.
ten, wegen aus dem Urtheile clcjo. 5. Ju l i i Z ^ >
in den Georg Kottnigicden Verlaß schuldigen
,«6 ft. sammt Zinsen uno Kosten, m die, execn»
tive Fcilbicchuug der, dem Anton Draschlcr ge'

.hörigen, zu Iaafe Haus - Nr. 2 liegenden, und
ter Herrschaft Freudcntbal «"b Urb. 3lr. 64 unS
65 d«nstd.nen , auf 555c) ss. 4o kr. geschätzten
Hubenrealilä't fammt A n - und Zugchor gewiM«
gec, zur Bornahme derselben aber die drei Fei l .
diethungscagsahungen auf den 3. November und
»o. December l. I - , dann 12. Jänner 1659 früh
von 9 bis 12 Ndr in Loco der Realität zu Laase
mit oem Beisatze angeordnet, daß diese HubreH-
lität bei der ersten und zweiten Feilbiethungstag-
satzung nur um oder über den Schätzungswerts

<(Z. Intell.-Vlatt Nr. 125 d. iL. October i323.)
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bn der dritten aber auch mitcr demselben hint«

, anaeöcwl werte.
Hiczu werden tie Kauflustigen mit tem Bei«

sah? zu erscheinen ci»gclai)cn, dah das Schähungg.
pcotocoN, der Grun^uchöcxlracc u„o die ^icita.
tionvbedingnlssc täglich sowohl hieramts, alS auch
lemere hei dem Her^i Berlahcurator Doctor Jo .
hann Ulden P a ^ a l i in Laibach eingesehen werden
tonnen.

Bezirksgericht Freudenthal am io. Septem.
her ,856.

Z . 1470. (») . 2- Nr. 22.7.
F e i l b i e t b u n g <' E d , ct.

Vom Bezirksgerichte Frcudenthal wivd h!e<
wi t kulid gemacht: Os habe über Ansuchen der
Mcina Icleuschcg in den csecutivcn Verkauf oer
dem Cxccutcn Iostph Koschuch, alö Erde uno
Verlaßübernchlucr des Sebastian Î oschuch gehä»
vigcn, der D. N. O. (Zommenda i.'c>idach lub
Urb- Nr. 259 dienstbaren, zu Duor H a u ö ' N r . U
liegenden, und gerichtlich auf lg5 l ft. bcwerlhe»
«en Ganzhude sannnt An» und Zugchör, negen
ouS dem gclichtlichen Bergleiche vom 20, Ju l i
1827 schuldigen 5ao st., sammt Zinsen und Kosten
zewiMgct, und zur Vornahme derselben die 3
Tagsatzungen, auf den »/». November und ,5.
December l . I . , dann lä. Jänner k. I . , jedesmal
ftt'ch von 9 biö 12 Uhr in Loco Duor mtt dem
Anhange anberaumt, dah dle feilgtbothene Rea-
licät bei der ersten und zweiten Fcildiethung nur
um oder über 0en Schätzungswert!), bci der drit»
lcn aber auch unter demselben hintatzgegeden wer»
ten würde; dessen tie intabulirten Gläubiger
rnitlclsi Rubriqucn, die Kauflustigen hiemic niit
dem UnHange in die Kenntniß gesetzt werden, daß
jeder Kauflustige i>>F als Badium zu erlegen ha«
den wird. . „ , . . , , < -

Die Schätzung so wie die Li^tallonsdedlng-
msse^nnen lägi'ch ,n dicserAmtttanzlli eingesehen
oder in Ms^ri fc erhalten werden.

Bczistt^licht Jeeudenthal den 3. October »828.

Z, i.U2. ^I) Nr. 907.
O d i c t.

Von dcm k., k. Bezirksgerichte Veldcs wird
bekannt gemacht: OZ sey über A,-.suchen dcü Ur.
ban Snnüauz r^lgo Pollak von Brod, gegen Franz
Zrvettck von edendort, wegen aus dein Urtheile
vom ,5. August l3>5, Z. 5o3, schuldigen 261 st.
49 kr. sammt Nebenverbind'lichkcicen in die exe-
cutive Versteigerung der dem Schuldner Franz
Zwenck gehörigen, der Staatöherrschaft Vcldes
«ud Urb Nr. io>6 dienstbaren, gerichtlich auf
,2Zo ss. 35 kr. geschätzten Ganzhube, so wie auch
der in Pfand gezogenen, auf 5c> ft. ^. kr. geschah,
ten Fährnisse, a ls : Kühe, Getrcid. und Futter»
vorräthe, Hauseinrichtung und Meiereirüstung
KtwiNiget worden.

Zur Vornahme derselben werden daher drei
Tagsahungcn, und zwar auf d«n »5. November
und l5. December i ü33 , und den ,5. Jänner
2359/jedesmal von 9 biü »2 Uhr in derIrüh in

Loco Brod mit dem Anhange angeordnet, daß
jene Gegenstände, welche bei der ersten oder zwei-
ten Fcilbicthung nicht um oocr über den Schä>
zungömerth an Mann gebracht werden sollten, dci
der dritten Tagsatzung auch unter demselben hint»
angegeben werden wülden.

Die Licitationsbedingnisse und der Grund»
buchsexlract können hieramls eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Vcldes am ,. Septem»
bcr »823.

Sin Beamter,
welcher in den Geschäften des streiti-
gen? und adelichen Rlchteramtes,
dann der Grundbuchsführung so be-
wandert, daß er hierin selbstständig
arbetten kann, der windischen- oder
krainischen Sprache kundig und un-
verehlicht ist, und sich über eme ta-
dellose Moralität legal auszuweisen
vermag, wird auf eine bedeutende
Herrschaft aufgenommen.

Den Competenten, welche sich
über den Besitz dieser Eigenschaften
legitimiren können, ertheilt aus Ge-
fälligkeit über persönliche Anfragen
oder portofreie Zuschriften die nähere
Auskunft das Zeitungs - Comptoir
zu Laibach. ^

Der Competenz - Termin ist bis
i5. November itt33.

Nekanntmachuns.
UtUe'fert'gter hat die E»)re hiemll anz««

zeigen, daß er mit einem Sortlment verschiede-
ner geschliffener und gedrechselter Waaren
und Geschirre von Serpentinstem, al l ! : Ncib-
schalen, Tabak-, Kaffch-, Pomade» und Zucker,
büchsen, verschiedene Sorten Schreibzeug«,
Leuchter, Pavierscheeren, Domino, Splele ic.
!c., aus Sachsen h»er angekommen lst. — So»
wohl die Solidität seiner Waaren als die billig
gestellten Preise werden ihm die Zufriedenheit
der geehrten Abnehmer sichern, und bum da»
her um geneigten Zuspruch.

Sem Velkaufsort befindet fich am Haupt»
play bei Herrn I . Eilli im Vorhause.

E a r l F r i e d r i c h Fischer,
aus Töplih in Sachsen.
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Z. iä65. (')
Elne solide Familie wünscht eme

fehr gute Kost gegen billigen Preis
Mit i . November zu geben.

Bei der nämllcken Familie sind
auch eingerichtete Zimmer zu haben.

Das Nähere erfährt man im
Zeitungs-Comptoir.
Z. l/,65. (l)

Bekanntmachung.
I m Hause Nr. 43 m der S t .

Floriansgaffe werden gute Mahr-
weine, die Maß zu l2, 16 ,̂ 20 und
24 kr., über die Gaffe ausgeschänkt.

Lalbach am ,5. October i833.

Wein-öic i tat iou.
Bei der Herrschaft Plankenste n, Gratzer

Zlntheil »m ZilllerKreise nächst Gonubiy, liegen
i a o Star t in rem adge;offene, gut erhaltene
Weine von den Jahrgängen i83^ Ul̂ d !336
ausden beftenWeingebn-gsgegenden, zum Ver-
käufe bereit, und wird am 29. November d. I .
eine Wcinlicttatwn im O-te Plankensiein ab-
gehallen, wozu Kaufsliebhabcr zur Erschemung
eingeladen werden.

Herrschaft Plankenstein, Gratzcr Anthcil
im Zlllier Krelse, am i/z. October l6Z8.

Z. 1^71. (1)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr . 53, im zwelten

Stocke^ Kapuziner-Vorstadt, sind
vier Zimmer, ein Cabinet, dann eine
Holzlege, em Stal l auf vier Pferde
und eine Wagen-Remiße,von nächst-
kommenden Georgt m. Miethe zu
vergeben.

Weingeschäfts-Antrag.
Es wird Jemand gesucht, um den Ver-

k«uf von Wlinen in großen und kleinen Quan
titäten in sommlssion, unter gulen Bedingun,
gcn, zu übernehmen. — Auch nnrd ein Kelle!
außer der Linie in Miethe genommen.

Die dlcßfalligen Adressen wollen pcrtofre
im Zcitungs- Comptoir abgegeben werden.

Lmbach am n . October iL28.

Literansche Anzeigen.
In der

AON.H5 Sdlcn v. Nlelnmayt'schnt
Buch« und Musikalienhandlung in Laidach ist zu

haben:

Victoria-Walzer von Strauß.
Huldigungs »Tänze bei der Ksönu»ig der Kölngin»
von Großbritanlucn, welche Strauß mit semein Ol-
chesier bei den Staaisdällen ln Lotiton mit dci,i rau«
schendsicn Belfalie zum ersten Male aufgeführt Hot.
Für Pianoforte zweihändig » ft. — Vierhändig

, si.3o kr. —BiolitteundPianoforte» st. —5 Viy^
linen und Bah ^ ft. — Guitarre 2o kr. — I l i i -
te »5 kr.

Beriot (C. de) Melodies italiermes,
pour le Violon av. accornp. do Pianoforte Nr.
i . Donizetti, Non giova il sopirar. Nr. 2', !3)an-
gini, Vanne al mio bene. Nr. 3. Donizetti, Ai
dolce guidami. iSr, 4- Winter. A tortc f.i Lî m
amor. Nr. 5. Vaccai, E vezzosa si la Rosa, iNr. 6.
Bertoni, La Vergineila. ISr. 7, Rossini, Miili
sospiri e Iagrirne. Nr. 8. Donizetti. Dels noM
voler coslnngore. Nr, c). Rossini Como Taureti«
placidc. Nr. 10, Slanco di pascolar. Veneiiani-
šches Lied. Nr. i i . Mozarl", Qm:\ su one, INr.
12. Vaccai, Prcndimi tcco. 3?DC SiUmmer if) U.

Lindpamtner, P. Grand, Concert pa-
thetique. Pour flute avec acconipagnenicnl d*
Pianoforte. 2 fl. 3o kr.

Aßmayer, I - , 25 Handstucfe ftir P iano -
forte im leichten und angenehmen Style rcrfastl
und der fteiszigeu Jugend gewidmet, «tc biä 6lc
Lieferi ng ä> 3c> kr.

Karo nasii za kralja 1 domavmu. vltltjnjiö-
SWarscb ter Stlprifr. 20 fr.

Klinsscnbrunner, 2 v . , neue ryeormlü) Ulw
praktische 6zakan» Schule nebst /»0 zweckmaßi»
gcn Uedungsstücken. 2 ft. 3o kr.

Diabel l i , A . , 3o sehr leichte Uebungsstücke
für die Guitarre verfaßt und den Anfängern, auf
diesem Instrumente gewidmet. 45 lr.

Fevner ist daselbst zuhaben:

Die erste Lieferung der im Wege der Pranu-
meranon herauskommenden

Ansichten aus KärntlM,
^ sammt erklärendem Texte, im Vercme mtt
^ mehreren Vaterlandsfreunden herausgegeben;
' von

' Aoseyh NNagner.

l Das erste Heft, welcbcK Nachstehende" vie«,
Ansichten enthält kostet , ft. -^ ' . Der Raibl.,
L. Der Prediel. 3- Bleiberg. 4. Griffen.


